
Leistungen:

Leistungen inklusive:

- Flug in der Economyklasse inkl. 23 Kg Freigepäck

- Flughafen-Betreuung bei Ankunft, An- und

Abreisetransfers

- Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen

- 7 Übernachtungen mit Frühstück in gewählter

Unterkunft

- 4 × Abendessen im Hotel

- 1 x Fischessen (mittags) in Marsaxlokk

- 1 x Mittagessen auf Gozo inkl. Hauswein & Wasser

- 1 × Abschluss-Abendessen (Nationalgericht

Fenkata)

- Ausflugsprogramm gemäß Beschreibung inklusive

Eintrittsgelder

- örtliche, deutschsprechende Reiseleitung

Nicht inklusive:

- zusätzliche Mahlzeiten, Getränke und persönliche

Ausgaben

- Trinkgelder an Reiseleiter, Busfahrer, Hotel- und

Restaurant-Personal

- alle persönlichen Reiseversicherungen

8 Tage Maltas heilige Orte – Kultur, Glaube und

Geschichte erleben - 638 Tage

kurze Wege, große Vielfalt

lebendige Tradition erleben 

Raum für gemeinsame Andachten und Gottesdienste

keine Hotelwechsel

deutschsprechende Reiseleitung

 

Reiseverlauf:    

1. Tag

Willkommen auf Malta!

Nach der Landung werden Sie von unserer Reiseleitung

empfangen und fahren zu Ihrem Hotel in St. Paul's Bay,

wo Sie die kommenden Tage wohnen. Der Ort ist eng

mit der maltesischen Überlieferung verbunden: In der

Bucht soll der Apostel Paulus im Jahr 60 n. Chr. nach

einem Schiffbruch an Land gelangt sein – eine kleine

Insel vor der Küste erinnert bis heute daran.

Dank der zentralen Lage von St. Paul’s Bay sind die

verschiedenen Ziele der Insel gut erreichbar. Beim

ersten gemeinsamen Treffen erhalten Sie einen

Überblick über den Reiseverlauf und haben

Gelegenheit, offene Fragen zu klären.

Abendessen und Übernachtung in St. Paul’s Bay.

2. Tag

Cottonera und Valletta

Ein Aufenthalt auf Malta gleicht einer Reise durch

Jahrhunderte. Besonders deutlich wird dies in der

sogenannten „Cottonera“ – dem historischen Dreieck

aus Vittoriosa, Senglea und Cospicua. Hier siedelten

bereits die Phönizier um 700 v. Chr., später nutzten die

Römer die geschützten Halbinseln, bevor sich 1530 die

Johanniter niederließen und Vittoriosa, damals Birgu

genannt, zu ihrem ersten Hauptsitz machten.

Großmeister Nicolas Cottoner ließ im 17. Jahrhundert

die gewaltigen Befestigungsanlagen errichten, die dem

Gebiet bis heute seinen Namen geben.

Mit der Fähre überqueren Sie den Grand Harbour und

erreichen Valletta – die von den Rittern gegründete

Hauptstadt. Sie spiegelt auf engstem Raum die

wechselvolle Geschichte Maltas: Festungen, Paläste,

Hospitäler und Kirchen erzählen vom einstigen

Reichtum des Ordens und seiner strategischen Macht. 

Vom Upper Barrakka Garden eröffnet sich ein weiter

Blick über den Grand Harbour und die

gegenüberliegenden Städte der Cottonera.

In der Kirche St. Paul’s Shipwreck in Valletta werden

zwei Reliquien des Apostels Paulus aufbewahrt – ein

Handwurzelknochen und ein Stück der Holzsäule seines

Martyriums. Die St. John’s Co-Kathedrale beeindruckt

mit den kunstvoll gestalteten Grabplatten der Ritter

und Caravaggios dramatischer Darstellung der

Enthauptung Johannes des Täufers.

Valletta zeigt heute auch ein modernes Gesicht. Das

von Renzo Piano entworfene Parlamentsgebäude, das

neue Stadttor und die restaurierte Markthalle setzen

zeitgenössische Akzente.

Abendessen und Übernachtung in St. Paul’s Bay.

3. Tag

Mosta, Rabat, Mdina und Dingli

Wie tief das Christentum in der maltesischen Kultur

verwurzelt ist, zeigt sich auf dem heutigen Ausflug. In

der Kirche von Mosta beeindruckt die Kuppel mit 37 m

Durchmesser, eine der größten Europas. Während des

Zweiten Weltkriegs fiel eine Bombe durch das Dach,

ohne zu explodieren – ein Ereignis, das bis heute als

Wunder gilt. Die Gemeinde sah darin ein Zeichen

göttlichen Schutzes.

In Rabat folgen Sie den Spuren des Apostels Paulus. In

der unterirdischen Grotte, so erzählt die Überlieferung,

fand er nach seinem Schiffbruch Zuflucht.

Anschließend laden die engen Gassen Mdinas, der

„Stillen Stadt“, zu einem Spaziergang ein. Die

ehemalige Hauptstadt Maltas entstand im 8.

Jahrhundert v. Chr. und war lange Sitz der

maltesischen Adelsfamilien. Im Museum der St. Paul’s

Kathedrale besichtigen Sie die einzigartige Sammlung

von Albrecht-Dürer-Kupferstichen.

Die Fahrt führt weiter durch den Buskett-Garten, einst

das Jagdrevier der Johanniter, hinauf zur Steilküste von

Dingli. Von hier öffnet sich der Blick über das Meer –

weit, still und eindrucksvoll.

Abendessen und Übernachtung in St. Paul’s Bay.

4. Tag

Siggiewi, Marsaxlokk, Hagar Qim und Blaue



Grotte

Die Fahrt nach Siggiewi führt Sie zunächst in das

Limestone Heritage Museum. Dort erfahren Sie, wie der

maltesische Kalkstein über Jahrhunderte hinweg

gebrochen, bearbeitet und verbaut wurde. Nahezu alle

historischen Gebäude der Insel – Kirchen, Paläste und

Festungsanlagen – verdanken diesem warm

schimmernden „goldenen Stein“ ihr charakteristisches

Erscheinungsbild.

Weiter geht es nach Marsaxlokk, dem wohl

bekanntesten Fischerdorf der Insel. In der geschützten

Bucht schaukeln die bunt bemalten „Luzzu“-Boote,

deren aufgemaltes „Auge des Osiris“ seit

Jahrhunderten als Symbol für Schutz gilt.

Zur Mittagszeit erwartet Sie im Restaurant Victor’s ein

traditionelles maltesisches Fischessen, zubereitet vom

Küchenchef persönlich.

Danach besuchen Sie die prähistorische Tempelanlage

Ħaġar Qim, errichtet zwischen 3600 und 3200 v. Chr.

Die monumentalen Kalksteinblöcke, ausgerichtet nach

dem Lauf der Sonne, zeugen von erstaunlicher

Baukunst und dem Weltbild einer frühen Kultur.

Am späten Nachmittag erreichen Sie die Blaue Grotte

an der Südküste. Beim guten Wetter besteht die

Möglichkeit zu einer Bootsfahrt in die Höhlen, deren

Wasser je nach Lichteinfall verschiedene Blautöne

zeigt.

Übernachtung in St. Paul’s Bay.

5. Tag

Valletta und Sliema

Am Vormittag besuchen Sie das Archäologische

Museum in Valletta mit Funden aus prähistorischer und

klassischer Zeit. Anschließend haben Sie die

Möglichkeit, an einem Gottesdienst in der katholischen

St.-Barbara-Kirche teilzunehmen.

Von Valletta aus setzen Sie mit der Fähre nach Sliema

über. Auf dem Wasser eröffnet sich ein anderer Blick

auf die Stadt: Eine Rundfahrt durch den Grand Harbour

zeigt die strategische Bedeutung des Naturhafens, an

dessen Ufern sich Bastionen, Paläste und historische

Werften reihen. Kein Wunder, dass die Ritter diesen

Hafen als uneinnehmbar betrachteten.

Abendessen und Übernachtung in St. Paul’s Bay.

6. Tag

Gozo: Augustinerkloster, Victoria, Xlendi und

Ġgantija

Ihr Tag auf Gozo beginnt mit einem besonderen Ort der

Ruhe und Besinnung: dem über 500 Jahre alten

Augustinerkloster. Dieses spirituelle Kleinod lädt zum

Innehalten ein – ein Ort der Stille, des Friedens und der

Reflexion.

Anschließend erkunden Sie die Hauptstadt Victoria

(Rabat). Die Gassen führen zur Zitadelle, deren Mauern

einen weiten Blick über die Insel eröffnen.

Weiter geht es zur malerischen Bucht von Xlendi, die

mit ihrer ruhigen Küstenlandschaft zum Verweilen

einlädt. Danach tauchen Sie tief in die Geschichte ein:

Die Tempelanlage Ġgantija, ein

UNESCO-Weltkulturerbe, versetzt Sie zurück in die

Jungsteinzeit. Die Tempel entstanden, lange bevor in

Ägypten die Pyramiden gebaut wurden.

Zum Mittagessen kehren Sie ins „Country Terrace“ in

Mgarr ein. Mediterrane Gerichte, Hauswein und Wasser

sind inklusive; die Aussicht über die ländliche

Umgebung rundet den Besuch ab.

Übernachtung in St. Paul’s Bay.

7. Tag

Auf den Spuren des Apostels Paulus

Der Tag beginnt im Sanctuary of Our Lady of Mellieħa,

einem der ältesten Wallfahrtsorte Maltas. Die teilweise

in den Fels gebaute Kirche geht auf eine frühchristliche

Höhlenkapelle zurück und zeugt von der langen

religiösen Tradition der Insel. Von hier eröffnet sich ein

herrlicher Blick über die Nordküste.

Ein anschließender Spaziergang führt in Richtung der

St. Paul’s Islands. Nach kirchlicher Überlieferung erlitt

der Apostel Paulus hier im Jahr 60 n. Chr. auf seiner

Überfahrt nach Rom Schiffbruch. Mit dem Boot setzen

Sie zu den Inseln über und nähern sich dem

historischen Ort vom Meer aus.

Den Tag beschließt ein feierliches Abendessen mit dem

maltesischen Nationalgericht „Fenkata“ – Kaninchen

nach traditioneller Art.

Übernachtung in St. Paul’s Bay.

8. Tag

Auf Wiedersehen Malta!

Heute fliegen Sie zurück zu Ihrem Heimatflughafen –

„Sahha“, Malta. 

 

Änderungen im Programmablauf bleiben vorbehalten.

Veranstalter: Diesenhaus Ram GmbH, Große

Friedberger Str. 44 – 46, 60313 Frankfurt/Main

Hinweis: Diese Reise ist nicht geeignet für Personen

mit eingeschränkter Mobilität.

Bitte wenden Sie sich bei Fragen an unsere

Mitarbeiter. 
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